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Ausgangssituation: 
Unternehmen im Sondermaschinen-
bau sehen sich mit steigender Dyna-
mik und Unsicherheit konfrontiert. 
Auslöser dafür sind Globalisierung, 
internationale Lieferketten mit stark 
schwankender Teileverfügbarkeit, 
Fachkräftemangel und technologi-
sche Entwicklungen. In der Folge ist 
eine hohe Innovations- und Anpas-
sungsfähigkeit erforderlich. Diese 
sollen durch die Digitalisierung von 
Montageprozessen sowie Industrie-
4.0-Produktionstechnologien er-
möglicht werden.  
Der Sondermaschinenbau zeichnet 
sich durch maßgeschneiderte, ent-
sprechend den Kundenbedürfnissen 
entwickelten Produkte aus. Insbe-
sondere in den Phasen der späten 
Produktentstehung existieren zeit-
kritische und termingebundene Pro-
zesse. Diese Phase der späten Pro-
duktentstehung umfasst die Monta-
gevorbereitung, Montage, Demon-
tage, Transport, Remontage und In-
betriebnahme. Spezifische Anforde-
rungen in den Fertigungsabläufen 
ergeben sich durch die Einzelma-
schinenfertigung von Maschinengrö-
ßen bis über 20 m und bis zu 1000 t 
Gewicht. 
Das Verbundvorhaben agile-
ASSEMBLY zielt darauf ab, die An-
passungsfähigkeit in den späten 
Phasen der Produktentstehung zu 
erhöhen. Der Fokus liegt auf agilen 
Organisationskonzepten, die durch 
digitale Assistenzsysteme und In-
dustrie-4.0-Lösungen ermöglicht 
werden.  

Den Kern des Verbundvorhabens 
bildet die betriebliche Umsetzung. 
Die DANGO & DIENENTHAL Ma-
schinenbau GmbH mit Sitz in Sie-
gen ist als Anwenderunternehmen 
im Bereich des Sondermaschinen-
baus aufgrund jahrelanger Erfahrun-
gen und eines tiefen Prozesswis-
sens als Partner für die Konzeptio-
nierung und Erprobung des Vorge-
hens zur Modularisierung der späten 
Produktentstehung vorgesehen. 
DANGO & DIENENTHAL strebt an, 
durch die Modularisierung und Digi-
talisierung des Montageprozesses 
mehr Flexibilität in der Planung und 
Steuerung zu erlangen.  
Gemeinsam mit der eurogard GmbH 
als Hersteller für Soft- und Hard-
warekomponenten wird eine digitale 
Plattform zur Visualisierung des in-
ternen Montageprozesses, Ver-
knüpfung von realen Montagepro-
zessdaten und der Dokumentation 
von Lessons Learned entwickelt. 
Neben Lessons Learned werden 
Montageanweisungen in der Soft-
wareplattform hinterlegt. Somit kön-
nen die Prozesse der Erstmontage, 
der Demontage zum Transport und 
der externen Remontage angeleitet 
und beschleunigt werden. 

Deine Aufgaben:  
Im Rahmen deiner Abschlussarbeit 
entwickelst du als Mitglied von 
agileASSEMBLY geeignete Metho-
den zur Aufnahme und Erstellung 
von Montageanweisungen. Dafür 
definierst du zunächst alle relevan-
ten Daten und arbeitest in Koopera-
tion mit den Verbundpartnern impli-
ziertes Mitarbeiterwissen auf. Nach 

Aufnahme aller Daten legst du eine 
Darstellungsform für die Monta-
geanleitungen fest, um den Mitarbei-
tern eine intuitive Montage zu er-
möglichen. Zur Bearbeitung können 
themenbezogene Workshops eigen-
ständig mit unseren Verbundpart-
nern vor Ort in Siegen durchgeführt 
werden. 

Voraussetzungen: 
• Sehr gutes Studium im Maschi-

nenbau, Wirtschaftsingenieurwe-
sen (oder vergleichbares) 

• Motivation, Eigeninitiative und 
Einsatzbereitschaft 

• Sehr sorgfältige Arbeitsweise 

Geboten wird: 
• Schnelle Bearbeitung 
• Umfangreiche Betreuung 
• Mitgestaltung der Arbeitsinhalte 

durch eigene Ideen 
• Eigenverantwortliches Arbeiten 
• Einbindung in das Forschungs-

projekt agileASSEMBLY  
• Experteneinblick in die Montage-

planung am WZL 

Interessiert? 
Sende bitte einen aktuellen Noten-
spiegel, Lebenslauf und Zeugnisse 
an untenstehende E-Mail-Adresse. 

Dein Ansprechpartner: 
Maximilian Schütz, M.Sc. 
Siegener Straße 152, Kreuztal 
Telefon +49 (0)171 3096 580 
maximilian.schuetz@uni-siegen.de 
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Methodik zur Erstellung von Montageanweisungen 
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